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| rechte bestetigit sint, u. i. h., d. d. sie bie nacht geunfugit unde sich an dem prediger czu sente 

| Peter vorgriffen haben. | : 

| *672. D. b. 1. v. Io. Copian, d. d. er den ufhebern des geldes weder die ketzer*) unmoge- | 

liche wort hat zeugesait, der sie mogelichen obertragen von ym gewest weren. 
673. D. b. 1. v. N. Ropt), Hennel Gyer unde Ha. Hardman^), d. d. sie bie nacht um- 5 | 

| gelauffen unde geschregen haben: „Fuer, fuer“ :c. s | 
*674. D. b. 1. v. Reynfrid Deynharden styfsohn, d. d. er der stat erbeter unde ouch tage- 

/ lohner ufstossig unde wederspenig gemacht hat, sprechende, das sie czu wenig lohn machen. | 

*675. D. b. 1. [v.] Fischer den schuster, d. d. er yngesessenne amptluthe unde geswornne 

burger nicht wolde ynlaßen ane schatzunge unde tranckeld ?c. 10 

| *676. D. b. |. v. Pe. Hanyke, d. d. er dem bergmeister oberige wort zcugerett hat. | 

*677. D. b. l. v. den segensmyd unde Engel snyder, d. d. sie ungewerliche fuerstete noch | 

geheisse der burger nicht haben gewandelt. | 

*678. D. b. L v. den iungen Ha. Ienichen, d. d. er der frihen frauwen hußs angestackt : 
unde ynezund hat. 15 

*679. D. b. ]. v. Fra. Becker, d. d. er dem Snyder von Ausk nicht beczalunge gethan hat, 

| also er vor den burgern globete. | 
*680*) D. b. 1. v. den Kucheler von Commethau, d. d. er yn dem winhuße an dem win- | 

schencken geunfugit hat, after dißes tags u. s. h. | 

| *681. D. b. 1. v. Iorgen den iungen Smedewald, d. d. er sich von der stat entwand hat und 20 | 

| ander der stat erbeter ufbruchig gemacht hat xc. | j 

*682. D. b. 1. v. Aßman Lincken, d. d. er ern Ha. Trugsesse geld globet hat uf eyne czit : 

unde nicht gehalden hat. | | 
| *683. D. b. 1. v. Pe. Hanyke, d. d. er die huterinne (?) der stat vie hat oberfallen, ge- | 

| unwilliget unde an ir geunfuget, das sie moglichen hette obertragen. | 25 | 

B *684. D. b. 1l. v. Strosberg den heuwer, Ha. Schuworcht unde Andr. Teucher (?) wie No. 657. 

| fol. 40^. *685. D. b. 1. v. Kringeler den stelmecher, d. d. er Birhansen syn hußs nicht entrumet hat, 

| also ym ward geboten. 
*686. D. b. 1. v. die Closelinne wie No. 656. 

| *687. D. b. 1. v. N. Keyser uf der Mißnischen gasse, d. d. er eyn gebuer von Gerisdorff 30 | 

| nicht gelost hat, als er vor den burgern globet hat. | 
688. D. b. I. v. Reynfrid Deinhard, d. d. er syn hus nicht enrumet hat, also ym vor den 

| burgern geboten wart. 

| . *689. D. b. I. v. N. Hartusch, Mat. Loße, Heyneze Moller unde Mat. Seteler, d. d. sie umbe 

| ir geschos vorbotet syn unde nicht geben. | 35 

.. "690. D. b.1. v. Gabr. Dytrich, d. d. er Fra. Beberach*) czu geben bie eyme vorczeln globet 

| hat unde nicht gehalden hat. 
| *691. D. b. I. v. Gabr. Dytrich, d. d. er N. Weller syn hus nicht enrumet hat, also ym ge- 
| boten wart von den burgern. | 
| *692. D. b. l. v. die Naseloße Friderichinne, d. d. sie ir hus nicht enrumet hat Sym. Nortor- 40 

gaw*), alse ir von uen burgern geboten wart. E | 

| *693. D. b. 1. v. Virich den snyder, d. d. er vor den burgern in der ratstobe frevelichen 
| unde unbequemlichen geredt hat. 

672. a) Gemeint ist die zur Führung des Kriegs gegen die Hussiten durch den Reichstag zu Frankfurt a/M. am 
3. Dezember 1427 beschlossene Reichssteuer ; vergl. Aschbach Sigismund 3,265 f., Palacky Gesch. von Böhmen 3,2,455 ff., 45 

| Grünhagen Die Hussitenkämpfe der Schlesier 129. 6783. a) N. Ropt durchstrichen. — b) unde — Hartman desgl. 
| 680. a) non (?) debet esse deletum üder der Zeile zugefügt. 690. a) Zu ergänzen: gelt. 692. a) oder vor Torgaw 

: (vielleicht statt von T.).


